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Vorwort

Liebe Junganglerin, lieber Jungangler,

ergänzend zu unserer Gewässerordnung und dem Gewässerverzeichnis in der Ausgabe 
2018 - 2020 möchten wir dir mit diesem Heft die 2. Aufl age unserer Fischartenfi bel 
übergeben.
Dieses Heftchen enthält alle in unserer Gewässerordnung dargestellten Fischarten sowie 
die dazugehörigen Schonzeiten, Mindestmaße und Fangbegrenzungen. Jedoch musst 
du dich vor Angelbeginn stets über gewässerspezifi sche Regelungen im Gewässerver-
zeichnis, auf den Internetseiten der Anglerverbände oder in unserem Mitteilungsblatt 
„Fischer & Angler“ informieren.
Zusätzlich haben wir ganzjährig geschonte Fische aufgeführt. Besonders wichtig ist uns 
darüber hinaus, auf wichtige Unterscheidungsmerkmale bei verwechselbaren Fischarten 
hinzuweisen.
Wir wünschen dir viele schöne Erlebnisse in der Natur – PETRI HEIL!

Das Präsidium des Landesverbandes Sächsischer Angler e. V.
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Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.



Kapitel 1

Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 
und Fangbegrenzungen





Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen

8

Aal/Europäischer Aal
(Anguilla anguilla)

Merkmale:
~ schlangenartiger, vorn drehrunder, am Schwanz 

seitlich eingedrückter Körper
~ durchgehende Rücken-, Schwanz- und Afterfl osse
~ keine Bauchfl ossen
~ Männchen bis 50 cm lang, Weibchen bis 150 cm 

lang und dann bis 6 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

A

50 cm

-

2

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen

9

Aland (Leuciscus idus)

Merkmale:
~ Rücken dunkel braungrau gefärbt, Seiten sind 

silbrig
~ Körper leicht hochrückig, seitlich abgefl acht
~ endständiges Maul
~ enge, schräg nach oben gerichtete Maulspalte
~ 70 - 80 cm groß, bis 6 kg schwer

und Fangbegrenzungen

Merkmale:
Rücken dunkel braungrau gefärbt, Seiten sind 

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Ad

20 cm

-

-

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Amur-/Graskarpfen
(Ctenopharyngodon idella)

Merkmale:
~ lang gestreckter Körper, eher rundlich
~ leicht unterständiges Maul
~ kurze, abgerundete und vor der Bauchfl osse an-

gesetzte Rückenfl osse
~ Afterfl osse ist gerade abgeschnitten
~ bis 130 cm lang und 50 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Am

80 cm

-

2

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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und Fangbegrenzungen

Äsche (Thymallus thymallus)

Merkmale:
~ Fettfl osse
~ kleines, unterständiges Maul
~ tropfenförmige Pupillen, deren Spitze zeigt nach 

vorn
~ hohe, bunt schimmernde Rückenfl osse
~ bis 60 cm lang, bis 3 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Ä

35 cm

01.01.-15.06.

2

3



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Atlantischer Lachs
(Salmo salar)

Merkmale:
~ Fettfl osse
~ im Vergleich zur Bachforelle ist der Körper schlank, 

die Brustfl ossen sind länger, sein Kopf kurz
~ eingeschnittene Schwanzfl osse
~ variable Färbung
~ maximal 150 cm lang, dann bis 35 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

L

60 cm

01.10.-30.04.

1

1



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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und Fangbegrenzungen

Bachforelle
(Salmo trutta fario)

Merkmale:
~ Fettfl osse mit roten Tupfen
~ Körper lang gestreckt, seitlich abgefl acht, hoher 

Schwanzstiel
~ rote und bräunlich-schwarze Tupfen
~ endständiges Maul, Maulspalte reicht bis hinter 

Auge
~ maximal 90 cm lang, dann über 10 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Bf

28 cm

01.10.-30.04.

2

3



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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und Fangbegrenzungen

Bachsaibling
(Salvelinus fontinalis)

Merkmale:
~ Fettfl osse
~ Rücken braungrün marmoriert
~ Seiten mit gelben und roten Punkten
~ Flossen an Unterseite rötlich gefärbt, mit weißen 

und schwarzen Rand abgesetzt
~ bis 55 cm lang, bis 3 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Bs

28 cm

01.10.-30.04.

2

3



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Barbe (Barbus barbus)

Merkmale:
~ abgefl achte Bauchseite
~ weit unten sitzende Brustfl ossen
~ unterständiges Maul mit dicken Lippen
~ 4 Barteln
~ graugrün, Bauch ist weiß und schimmert oft rötlich
~ maximal 100 cm lang und dann bis 10 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Ba

50 cm

15.04.-30.06.

3

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen

Barsch (Perca fl uviatilis)

Merkmale:
~ weite, endständige Mundspalte; Kiemendeckel 

nach hinten spitz zulaufend mit starken Dorn
~ 2 Rückenfl ossen, schwarzer Fleck am hinteren der 

ersten Rückenfl osse
~ Körperseiten mit 5-9 Querbinden gezeichnet
~ maximal 50 cm lang, über 3 kg schwer

*es dürfen je Angeltag maximal 10 
Barsche, davon 5 mit einer Länge 
über 30 cm entnommen werden

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

B

-

-

10* (5 > 30 cm)

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Große Maräne
(Coregonus lavaretus)

Merkmale:
~ Fettfl osse
~ schlanker Körper, ähnelt dem Hering
~ silbrig gefärbt
~ unterständiges Maul
~ bis 70 cm lang, bis 5 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

GM

30 cm

01.10.-31.12.

3

3



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Hecht (Esox lucius)

Merkmale:
~ entenschnabelförmiges, großes Maul
~ gut ausgebildete, spitze und scharfe Zähne
~ lang gestreckter Körper
~ weit hinten sitzende Rücken- und Afterfl osse
~ hoch sitzende und weit nach hinten gerichtete 

Augen
~ bis 140 cm lang, Männchen 25 kg, Weibchen 35 kg

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

H

50 cm

01.02.-30.04.

2

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen

Karausche
(Carassius carassius)

Merkmale:
~ Rücken olivgrün gefärbt, auch blau schimmernd
~ Bauch gelblich bis grün
~ Jungfi sche: schwarzer Fleck an Schwanzfl ossen-

wurzel
~ Rückenfl osse: leicht nach außen gebogener Rand 
~ maximal 50 cm lang, dann bis 3 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Ka

15 cm

01.02.-30.06.

-

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen Karpfen (Cyprinus carpio)

Merkmale:
~ eingebuchtete und abgerundete Schwanzfl osse
~ lange Rückenfl osse
~ Maul leicht nach unten gerichtet und vorstülpbar
~ 4 kurze Barteln
~ bis 120 cm lang, bis über 40 kg schwer

Spiegelkarpfen

Schuppenkarpfen

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

K

40 cm

-

2

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Meerforelle
(Salmo trutta trutta)

Merkmale:
~ Fettfl osse
~ Körper ist hochrückiger als der vom Lachs
~ großer Kopf
~ Schwanzfl osse ist gerade abgeschnitten
~ bis 100 cm lang, bis 15 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Mf

60 cm

01.10.-30.04.

1

1



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen

Nase (Chondostoma nasus)

Merkmale:
~ weit hervorragendes, stumpfes Maul
~ quer verlaufende, unterständige Mundspalte
~ scharfkantige, hornige Unterlippe
~ Rücken graublau bis graugrün, metallisch glänzend
~ Brust-, Bauch- und Afterfl osse gelblich-rot bis 

violett
~ bis über 60 cm lang, bis 4 kg schwer

Gilt nur für die Elbe, die Nase ist 
sonst ganzjährig geschont!

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

N

40 cm

01.01.-15.06.

2

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Quappe (Lota lota)

Merkmale:
~ unter dem Maul eine Bartel
~ gelb-grünlich, bräunlich marmorierter Körper
~ Bauch ist hell, fast weiß
~ winzige Schuppen
~ bis 100 cm lang, bis 10 kg schwer

Gilt nur für die Elbe, Vereinigte 
Mulde und Weiße Elster, sonst ist die 
Quappe ganzjährig geschont!

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Q

30 cm

01.01.-31.03.

2

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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und Fangbegrenzungen

Rapfen (Aspius aspius)

Merkmale:
~ lang gestreckter Körper, seitlich zusammenge-

drückt
~ kleine Augen, Kopf ist zugespitzt
~ Afterfl osse ist stark eingebuchtet
~ Bauchseite ist silbrig-weiß
~ rötlich befärbte Brust-, Bauch- und Afterfl osse
~ bis 90 cm lang, bis 10 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Ra

40 cm

01.01.-31.05.

-

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Regenbogenforelle
(Oncorhynchus mykiss)

Merkmale:
~ Fettfl osse
~ lang gestreckter Körper, hoher Schwanzstiel
~ Seiten schimmern rosafarben
~ zahlreiche kleine, dunkle Flecken auf Körper und 

Flossen
~ bis 90 cm lang und 15 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Rf

25 cm

01.10.-30.04.

3

3



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen

Rotfeder
(Scardinius erythrophthalmus)

Merkmale:
~ seitlich abgefl achter Körper
~ endständiges, enges, schräg eingeschnittenes 

Maul
~ im Gegensatz zur Plötze: gelbliche Iris der Augen
~ Brust-, Bauch- und Schwanfl osse rot gefärbt
~ Bauchfl ossenansatz vor Ansatz der Rückenfl osse
~ 20-30 cm lang, selten bis 45 cm (dann bis 2 kg)

Das Mindestmaß gilt nur für 
Fließgewässer.

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Ro

20 cm

-

-

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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und Fangbegrenzungen

Schleie (Tinca tinca)

Merkmale:
~ gedrungener, kräftiger Körper, hoher Schwanzstiel
~ breites, endständiges Maul mit dicken Lippen
~ zwei Bartfäden; kleine orangerote Augen
~ olivgrün gefärbt, Rücken dunkler, Bauch heller 

(golden)
~ abgerundete Flossen, Schwanzfl osse eingebuchtet
~ bis 60 cm lang, bis 5 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

S

25 cm

-

3

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Seeforelle
(Salmo trutta lacustris)

Merkmale:
~ Fettfl osse
~ Rücken blaugrau oder grünlichgrau
~ Flanken hell glänzend mit unterschiedlich großen, 

unregelmäßig geformten, schwarzen Flecken
~ Maulspalte reicht bis hinter die Augen
~ bis 100 cm lang, bis 15 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Sf

60 cm

01.10.-30.04.

1

1



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen

29

Seesaibling 
(Salvelinus alpinus alpinus)

Merkmale:
~ Fettfl osse
~ sehr farbenfroh und variabel gefärbt
~ Vorderränder der Brust- und Bauchfl ossen sind 

weiß, jedoch nicht schwarz wie beim Bachsaibling 
abgesetzt

~ schwankende Größen (je nach Gewässer):
15 bis 75 cm lang, dann 75 g bis 5 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Ss

28 cm

01.10.-30.04.

1

1



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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und Fangbegrenzungen

Störhybride
(Acipenseridae gen. spec)

Hinweis: Einige Störarten werden in Aquakulturen 
gehalten, darunter der Sibirische Stör (Acipenser bae-
ri) oder der Bester, eine raschwüchsige Hybride von 
Sterlet (Acipenser ruthenus) und Hausen (Huso huso). 
Sie werden im Handel u. a. als Zierfi sche verkauft. 
Dabei sind sie meist nur 20 cm groß. Da Störhybri-
den aber auch Größen von mehr als 1 m erreichen 
können, werden sie dann oftmals illegal in Flüsse 
ausgesetzt. Die gelegentlich in Sachsen gefangenen 
Störe sind meist diese ausgesetzten Einzelexemplare.

Sterlet

Achtung:
Verwechslungsgefahr mit
dem geschützten
Atlan� schen Stör (s. S. 54)

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Sh

70 cm

-

1

-



Fischarten MIT Schonzeiten, Mindestmaßen 

und Fangbegrenzungen
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Zander (Sander lucioperca)

Merkmale:
~ lang gestreckter Körper
~ 2 Rückfl ossen mit deutlichem Zwischenraum
~ Maulspalte ist weit, mit Fangzähnen, erinnert an 

Hecht
~ Rückenfärbung olivgrün, seitlich heller, Bauch 

weißlich
~ bis 120 cm lang, bis 15 kg schwer

Abk.

MM

SZ

FB allgem.

FB Salmo.

Z

50 cm

01.02.-31.05.

2

-



Kapitel 2

Fischarten OHNE Schonzeiten und 
Mindestmaße





Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

34

Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße Blei/Brassen
(Abramis brama)

Merkmale:
~ hochrückig
~ Körper ist fl ach, Flossen sind fast schwarz
~ kurze, hohe Rückenfl osse
~ Afterfl osse langgezogen und eingebuchtet
~ Rüsselmaul wie Karpfen
~ bis 80 cm lang, bis 8,5 kg schwerAbk. Bl



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

35

Döbel (Leuciscus cephalus)

Merkmale:
~ breiter, torpedoförmiger Körper
~ großer Kopf
~ breites, endständiges Maul
~ Rücken ist silbergrau
~ leicht nach außen gewölbte Afterfl osse
~ dunkle Umrandung der Schuppen
~ maximal 80 cm lang, bis 5 kg schwer Abk. D



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

36

Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße Giebel (Carassius gibelio)

Merkmale:
~ karpfenförmiger Körperbau
~ Rückenfl osse ist fl ach bis leicht nach innen ge-

bogen
~ Seiten sind silbrig gefärbt, Bauch hell
~ oft nur bis 35 cm lang, kann aber auch 50 cm er-

reichen, bis 5 kg schwerAbk. Gi



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

37

Gründling (Gobio gobio)

Merkmale:
~ kleinwüchsig
~ unterständiges Maul
~ Bauch glänzt silbern, rötlicher Schimmer
~ Bauchfl ossen eintönig hell
~ Rücken- und Schwanzfl osse mit schwarzen Punkt-

reihen
~ nur selten über 20 cm lang, bis 150 g schwer Abk. Gr



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

38

Güster (Abramis bjoerkna)

Merkmale:
~ Kehlbereich und Bauch silberglänzend
~ Körper abgefl acht und hochrückig
~ rötlicher Ansatz der Brustfl ossen
~ große Augen, deren Durchmesser ist größer als 

die Tiefe des Maulspalts
~ bis 50 cm lang, bis 2 kg schwerAbk. Gü



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

39

Hasel (Leuciscus leuciscus)

Merkmale:
~ lang gestreckter, breiter Körper
~ kleines, unterständiges Maul
~ zweireihig bezahnte Schlundknochen
~ nach innen gewölbter Rand der Afterfl osse
~ erreicht kaum 30 cm Gesamtlänge Abk. Ha



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

40

Kaulbarsch
(Gymnocephalus cernuus)

Merkmale:
~ stumpfer, dicker Kopf
~ gedrungener Körper
~ Rückenfl osse ist nicht geteilt
~ Körper olivgrün, viele dunkle Flecken
~ am Ende des Kiemendeckels ist ein spitzer Dorn
~ durchschnittlich 12-15 cm lang, selten über 20 cmAbk. Kb



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

41

Kleine Maräne 
(Coregonus albus)

Merkmale:
~ Fettfl osse
~ heringsähnliche Form
~ oberständiges Maul
~ Seiten und Bauch silbern gefärbt
~ Rücken blaugrün
~ 25 bis max. 35 cm lang Abk. KM



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

42

Marmorkarpfen
(Hypophthalmichthys nobilis)

Merkmale:
~ nicht durchgehender Bauchkiel
~ tiefl iegende Augen, oberständiges Maul
~ Brustfl osse reicht über den Bauchfl ossenansatz
~ dunkelbraun-silberfarbene Marmorierung bei Alt-

tieren
~ bis 130 cm lang, bis 40 kg schwerAbk. Ma



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

43

Moderlieschen
(Leucaspius delineatus)

Merkmale:
~ oberständiges Maul
~ kurze, unvollständige Seitenlinie, die schon kurz 

hinter dem Kopf endet
~ verliert bei Berührung schnell seine Schuppen
~ kaum länger als 10 cm Abk. Mo



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

44

Plötze/Rotauge
(Rutilus rutilus)

Merkmale:
~ rot gefärbtes Auge, endständiges Maul
~ je nach Gewässer und Nahrungsangebot unter-

schiedliche Körperform und Färbung
~ Rückenfl osse beginnt über Basis der Bauchfl osse
~ durchschnittlich 15 - 20 cm lang, selten größer als 

45 cm, dann bis 2 kg schwerAbk. Pl



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

45

Silberkarpfen
(Hypophthalmichthys molitrix)

Merkmale:
~ silberne Körperfarbe
~ sehr tief liegende Augen
~ durchgehender Bauchkiel
~ Brustfl osse reicht nicht bis zum Bauchfl ossenansatz
~ max. 100 cm lang, bis über 20 kg schwer Abk. Sk



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

46

Sonnenbarsch
(Lepomis gibbosus)

Merkmale:
~ sehr hoher, seitlich stark abgefl achter Körper
~ grünbraun gefärbt mit zahlreichen grünblauen 

Flecken
~ am Ende des Kiemendeckels sind ein schwarzer 

und meist auch roter Fleck
~ bis 15 cm langAbk. Sb

Muss Gewässer 
entnommen werden.



Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

47

Ukelei (Alburnus alburnus)

Merkmale:
~ schlanker, seitlich abgefl achter Körper
~ oberständiges Maul
~ Rücken grünblau gefärbt, die Flanken silbern
~ Afterfl osse ist deutlich länger als die Rückenfl osse
~ wird 20 - 25 cm lang Abk. Uk
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

48

Wels (Silurus glanis)

~ auf Oberlippe 2 lange Barteln, auf 
Unterlippe 4 kurze

~ sehr kleine Rückenfl osse, Afterfl osse 
bildet langen Saum zur Schwanzfl osse

~ schwarzblau bis olivgrün marmoriert
~ bis 300 cm lang, bis 150 kg schwer

Merkmale:
~ Kopf und Maul breit mit vielen kleinen, 

spitzen, nach innen gerichteten Zähnen 
auf breiter Zahnreihe

~ schuppenloser, drehrunder Körper

Abk. W
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

49

Zwergwels
(Ameiurus nebulosus)

Merkmale:
~ Fettfl osse
~ schuppenloser Körper, dunkelolivbraun, fl eckig 

gefärbt, Bauchseite weiß bis gelb
~ je 4 Barteln an Ober- und Unterkiefer, 2 kurze 

Barteln hinter Nasenlöchern
~ Verletzungsgefahr durch vorderen Brustfl ossen-

strahl („Stachel“)
~ bis 50 cm lang, bis 2 kg schwer Abk. Zw

Muss Gewässer 
entnommen werden.
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Fischarten OHNE Schonzeiten und Mindestmaße 

50

Grundeln (Gobiidae)

Merkmale:
~ kleine barschförmige Fische
~ brustständige Bauchfl ossen sind miteinander ver-

wachsen
~ erste Rückenfl osse kürzer als zweite und wird 

durch 2 - 8 Stacheln gestütztAbk. Gru

Schwarzmundgrundel

Muss Gewässer 
entnommen werden.
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Grundelarten in Sachsen:
~ Schwarzmundgrundel
~ Kesslers Grundel
~ Marmorierte Süßwassergrundel
~ Flussgrundel
~ Nackthalsgrundel
~ Amurgrundel Grundeln gehören zu den nicht heimischen 

Fischarten. Sie treten teilweise massenhaft 
auf und verdrängen die einheimischen Arten 
aus ihrem Lebensraum. Gefangene Grundeln 
müssen dem Gewässer entnommen und im 
Fangbuch mit Stückzahl und Gewicht einge-
tragen werden.
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Atlantischer Stör (Acipenser sturio)

Merkmale:
~ haiförmiger Körper
~ unterständige und spaltförmige Mundöffnung
~ unsymmetrische Schwanzfl osse, weit nach hinten verlagerte Rückenfl osse
~ 5 Längsreihen mit Knochenplatten
~ Körper bräunlich-grün bis blauschwarz gefärbt
~ wird 3 m lang, bis 300 kg schwer, in Ausnahmefällen auch über 5 m lang
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Bitterling (Rhodeus amarus)

Merkmale:
~ hochrückig
~ markanter, blaugrüner Strich am Schwanzstiel
~ besitzt relativ große Schuppen
~ bis 10 cm lang
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Elritze (Phoxinus phoxinus)

Merkmale:
~ Körperquerschnitt ist nahezu rund
~ kleine Schuppen
~ Seiten mit braun-schwarzen Tupfen
~ Bauch weißt bis rötlichweiß
~ maximal 14 cm lang
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Groppe (Cottus gobio)

Merkmale:
~ keulenförmiger, breitköpfi ger Fisch
~ schuppenlos
~ steingraue bis braune Färbung
~ bis 15 cm lang



Ganzjährig geschonte Arten

58

Ganzjährig geschonte Arten

58

Maifi sch/Alse (Alosa alosa)

Merkmale:
~ Bauchkante ist mit scharfen, zweispitzigen Kielschuppen versehen
~ hinter Kiemendeckeln können bis zu 3 verschwommene Flecken sichtbar sein
~ keine Seitenlinie
~ bis zu 70 cm lang und 3 kg schwer
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Nase (Chondostoma nasus)

Merkmale:
~ weit hervorragendes, stumpfes Maul
~ quer verlaufende, unterständige Mundspalte
~ scharfkantige, hornige Unterlippe
~ Rücken graublau bis graugrün, glänzt leicht metallisch
~ Brust-, Bauch- und Afterfl osse gelblichrot bis violett
~ bis über 60 cm lang, bis 4 kg schwer

Sonderbes� mmungen 
für den Fang in der 

Elbe, s. S. 22.
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Neunstachliger Stichling
(Pungitius pungitius)

Merkmale:
~ schlanker Körper
~ leicht oberständiges Maul
~ Färbung ist dunkel graubraun, die Seiten schimmern silbrig
~ Männchen in Laichzeit fast schwarz
~ hat 7-12 Rückenstacheln
~ Bauchfl ossen tragen jeweils auch einen kräftigen Stachel
~ bis 7 cm lang
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Nordseeschnäpel
(Coregonus oxyrinchus)

Merkmale:
~ besitzt Fettfl osse
~ heringsartige Gestalt
~ langgestreckter und seitlich abgefl achter Körper
~ unterständiges, langes, Maul
~ grau bis olivgrüne Rückenfärbung, Flanken und Bauch silbrig
~ 25-50 cm lang, bis 2 kg schwer
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Quappe (Lota lota)

Merkmale:
~ unter dem Maul eine Bartel
~ gelb-grünlich, hell- bis dunkelbraun marmorierter Körper
~ Bauch ist hell, fast weiß
~ winzige Schuppen
~ bis 100 cm lang, bis 10 kg schwer

Sonderbes� mmungen für den Fang 
in der Elbe, der Vereinigten Mulde 

und Weißen Elster, s. S. 23.
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Schlammpeitzger (Misgurnus fossilis)

Merkmale:
~ unterständiges Maul mit 10 Barteln, davon 6 längere am Oberkiefer
~ sehr kleine Schuppen
~ abgerundete Schwanzfl osse
~ längsgestreifte, gelb-braune Färbung an den Seiten
~ Bauch orange, Rücken dunkel gefärbt
~ maximal 30 cm lang
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Schmerle (Barbatula barbatula)

Merkmale:
~ besitzt 6 Barteln
~ Körper ist seitlich nur wenig zusammengedrückt, eher rundlich
~ sehr kleine, nicht sichtbare Schuppen
~ dunkelbraun marmorierte Färbung, Bauch etwas heller
~ bis 15 cm lang
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Schneider (Alburnoides bipunctatus)

Merkmale:
~ Körperform ähnelt dem Ukelei, Schneider ist nur hochrückiger
~ Steitenlinie ist in einer Punktreihe eingefasst
~ in der Laichzeit ist oberhalb der Seitenlinie ein schwarzes Band sichtbar
~ ca. 10 cm lang
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Steinbeißer (Cobitis taenia)

Merkmale:
~ schwer erkennbare, sehr kleine Schuppen
~ unter den Augen befi ndet sich je ein zweispitziger, aktiv beweglicher Dorn
~ 6 kurze Barteln
~ seitlich kräftig zusammengedrückt
~ braune Färbung des Rückens, marmoriert
~ Seiten sind sandfarben mit dunklen Flecken, Bauch ist hell
~ maximal bis 13 cm lang



Ganzjährig geschonte Arten

67

Ganzjährig geschonte Arten

67

Stromgründling/Belings Gründling 
(Romanogobio belingi)

Merkmale:
~ Rücken- und Schwanzfl ossen sind zumeist nicht schwarz 

gepunktet wie beim Gründling
~ sehr variable Färbung
~ bis etwa 13 cm lang
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Zährte (Vimba vimba)

Merkmale:
~ relativ lange Afterfl osse
~ unterständiges Maul
~ dunkel gefärbte, hervorstehende Oberlippe (deshalb auch Rußnase genannt)
~ Lippe, Kehle, Bauch, Paar- und Afterfl ossen sind rötlich gefärbt
~ Rücken ist dunkelgrau bis bläulich, die Seiten heller, silbern glänzend
~ Kopf und Körperoberseite des Männchens zur Laichzeit schwarz gefärbt
~ bis 40 cm lang
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Zope (Abramis ballerus)

Merkmale:
~ hochrückig, seitlich abgefl acht
~ endständiges Maul mit nach oben geneigter Maulspalte
~ sehr lange Afterfl osse
~ paarige Flossen sind gelblich, die übrigen weißlich gefärbt
~ alle Flossen besitzen grauen Rand
~ Rumpf glänzt silbrig
~ bis 40 cm lang und 400-500 g schwer
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Neunaugen (Lampetra ssp.)

Merkmale Bachneunauge:
~ aalförmiger Körper
~ bleistiftstark, gelbbraun
~ Rückenfl ossen sind verbunden
~ stumpfe, schwach entwickelte Zähne
~ bis 20 cm lang

Merkmale Flussneunauge:
~ aalförmiger Körper
~ daumenstark, graubraun
~ zweigeteilte Rückenfl osse
~ unterhalb der Mundöffnung 

7 kräftige, scharfe Zähne
~ bis 50 cm lang

Bachneunauge

Flussneunauge
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Edelkrebs (Astacus astacus)

Merkmale:
~ starke, breite Scheren
~ Panzer ist hart, meist bräunlich, aber auch sehr dunkel, bläulich oder hellgrau 

möglich
~ Bauchseite, Augenstiele, Scherengelenkshaut und Scherenunterseiten sind 

kräftig rot gefärbt
~ ohne Scheren max. 20 cm lang
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Flussmuschel (Unio ssp.)

Merkmale Kleine Flussmuschel:
~ Schale dickwandig und eiförmig
~ kaum doppelt so lang wie hoch
~ dunkelbraun bis schwarz gefärbt
~ bis 6 cm lang

Merkmale Große Flussmuschel:
~ Schale keilförmig
~ etwa doppelt so lang wie hoch
~ dunkelbraun bis schwarz, oft mit 

grünlichen Streifen
~ 8 bis 10 cm lang
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Flussperlmuschel 
(Margaritifera margaritifera)

Merkmale:
~ Schale dickwandig, schwer
~ am Wirbel fast immer stark zerfressen
~ rotbraun bis pechschwarz gefärbt
~ bis 12 cm lang
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Rotfeder

gelb gefärbte Iris

endständiges, schräg
eingeschnittenes Maul

Rückenfl osse beginnt deut-
lich hinter dem Ansatz der 
Bauchfl ossen

Brust-, Bauch- und 
Schwanzfl osse meist 
deutlich rot gefärbt
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Plötze/Rotauge

Rückenfl osse beginnt direkt
über der Basis der Bauchfl osse

je nach Gewässer und 
Nahrungsangebot

variable Flossenfärbung

gerade verlaufendes Maul

rot gefärbte Iris
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Graskarpfen

tief liegende Augen, leicht 
unterständiges Maul

Rückenfl osse beginnt vor 
Ansatz der Bauchfl osse

gerade 
abgeschnittene 

Afterfl osse
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Döbel

Bauchfl osse beginnt vor 
Rückenfl osse

Bauch- und Afterfl osse 
sind rötlichorange gefärbt

leicht nach außen 
gewölbte Afterfl osse

breites, endständiges 
Maul
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Blei

kleine Augen, deren 
Durchmesser klei-
ner ist als die Länge 
der Maulspalte

Flossen grau bis 
schwarz gefärbt

längere 
Brustfl ossen
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Güster

große Augen, 
deren Durchmesser 
größer ist als die 
Länge der Maul-
spalte

rötlicher Flossenansatzkurze 
Brustfl ossen
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Karausche

schimmert eher 
golden

leicht nach außen ge-
bogene Rückenfl osse
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Giebel

schimmert eher 
silbrig

gerade oder leicht 
nach innen gebogene 
Rückenfl osse
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Bachforelle

Fettfl osse ist hell gefärbt
und hat rote Tupfen

Körper grünlich bis bräunlich gefärbt, mit
leuchtend roten und schwarzen Flecken bedeckt
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Seeforelle

Fettfl osse ist dunkel 
gefärbt

Rücken ist blaugrau bis grünlichgrau, Seiten heller mit unregel-
mäßig geformten, manchmal x-förmigen schwarzen Flecken

gefärbt
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Gründling

schwarz gepunktete Reihen in
Rücken- und Schwanzfl osse

Barteln reichen bis etwa
zur Mitte des Auges
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Stromgründling

fehlende schwarz gepunktete Reihen 
in Rücken- und Schwanzfl osse

weitere Besonderheit:
kielartige Strukturen auf den Schuppen 
des Rückens

längere Barteln, reichen bis 
zum Hinterrand des Auges
längere Barteln, reichen bis 
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Kennst du schon... ...unsere anderen Broschüren?
» Mit Mia und Ben am Wasser - 

Jungangler wissen mehr
» Sächsische Junganglerfi bel



...oder unsere Jugendseiten in der vierteljährlich erscheinenden Mitgliederzeitschrift 
„Fischer & Angler“? Schau doch mal rein!

Jungangler unter sich

Hallo liebe Angelfreunde,ein wesentlicher Bestandteil der Lebensräume am 
Gewässer sind Wasserpfl anzen. 

Aber wisst ihr immer, wie diese Pfl anzen heißen und 
welche Besonderheiten sie haben?

Zeichnungen: Jürgen Scholz

Schwimmendes Laichkraut (Potamogeton natans)Das Schwimmende Laichkraut ist eine krautige P� an-
ze mit einem knolligem Wurzelstock (Rhizom), der 
am Gewässergrund entlang kriecht. Diese P� anze 
bildet im Verlauf ihres Wachstums zwei unterschied-
liche Blattformen aus (Heterophyllie): Die Unterwas-
serblätter sind schmal und stielrund, sterben jedoch 
bis zur Blütezeit im späten Frühling ab. Es folgen 
somit die typischen Schwimmblätter, die eine frisch-
grüne, rötliche oder auch bräunliche Färbung haben 
können. Die ledrig-glatten Blätter sind bis zu 12 cm 
lang und haben eine spitz-ovale Form. Die Blütezeit 
reicht von Mai bis August. 

Wasser-Knöterich(Persicaria amphibium)Der Wasserknöterich bildet je nach Standort sowohl  
Wasser- als auch Landformen aus. Daraus resultiert 
auch der wissenschaftliche Name „amphibium“ - 
amphibisch lebend. Die Wasserform besitzt lang ge-stielte, ledrig-glatte Schwimm-blätter, die bis zu 10 cm lang werden. Die Blütezeit erfolgt von Juni bis Septembber.Dagegen hat die Landform bis zu 20 cm lange, jedoch 

kurz gestielte und weichhaarige Blätter. Sie blüht dann 
auch selten. Somit bleibt die Samenbildung an trockenen 
Standorten aus und sie vermehrt sich nur über ein intensives Wachstum des Wurzelstocks (Rhizom). 

Die P� anze wächst vor allem in stehenden Gewässern, an Ufern und auf nassen Wiesen.
Begri� e aus der Botanik:

Rhizom
meist unterirdisch oder dicht über dem Boden wachsendes 

Sprossachsensystem, oft auch „Wurzelstock“ genannt;
Beispiele: auch bei Buschwindröschen, Maiglöckchen, 

Schachtelhalm, Spargel und Ingwer

Heterophyllie„Verschiedenblättrigkeit“ - P� anze bildet zwei unterschiedli-
che Blattformen aus mit z. T. verschiedenen Funktionen;
Beispiel: Tauch- und Luftblätter beim Wasserhahnenfuß

Da es sehr anpassungsfähig ist, lässt sich das Schwimmende 

Laichkraut sehr häu� g in Teichen, Seen, Gräben und manch-

mal auch in langsam � ießenden Gewässern � nden.

nicht gefähr-
dete Art

nicht gefähr-
dete Art



Kinder und Angeln...

Was bedeutet eigentlich „Schnupperangeln“?
Oftmals führen Angelvereine Veranstaltungen durch, um Kindern und Jugendlichen
das Hobby Angeln näher zu bringen, ihr Interesse zu wecken und sie gleichzeitig das
Angeln selbst einmal ausprobieren zu lassen. Bei diesen Veranstaltungen entfällt für
die Jugendlichen die Fischereischeinpfl icht, da sie von sachkundigen Vertretern des
Vereins beaufsichtigt werden. So bleiben die Belange des Tierschutzes gewahrt.
Schnupperangeln ist wunderbar, um das Angeln einfach einmal auszuprobieren. Auf 
den Internetseiten unserer sächsischen Regionalverbände fi ndet man mehr dazu.

Anglerverband „Elbfl orenz“ Dresden e. V.

Anglerverband Leipzig e. V.

Anglerverband Südsachsen Mulde/Elster e. V.

www.anglerverband-sachsen.de

www.anglerverband-chemnitz.de

www.anglerverband-leipzig.de



Kinder unter 9 Jahren...
...dürfen noch keinen Jugendfischereischein und keinen Erlaubnisschein erhalten. Aber sie 
dürfen bei einem erwachsenen Angler mitangeln, anködern sowie die Angel auswerfen.

Kinder ab 9 Jahren...
...können von der Fischereibehörde einen Jugendfischereischein erhalten. Eine Prüfung ist 
dafür nicht notwendig. Über den Verein erhalten sie den Erlaubnisschein. Wenn die Kinder 
mindestens seit einem Jahr Mitglied im Verein sind, können sie dann sogar ganz allein 
angeln gehen.

Jugendliche ab 14 Jahren...
...dürfen nun an der staatlichen Fischereischeinprüfung teilnehmen und nach bestandener 
Prüfung einen Fischereischein erhalten, der lebenslang gültig ist. Die Teilnahme an einem 
Vorbereitungslehrgang kann entfallen, wenn der Jugendliche bereits seit 2 Jahren in einem 
Angelverein organisiert ist.

Für Jugendliche ab 16 Jahren...
...gilt die Fischereischeinpflicht. Sie dürfen auch unter Aufsicht eines Erwachsenen nur noch 
angeln, wenn sie selbst die Fischereischeinprüfung bestanden und einen Erlaubnisschein 
für das Gewässer erworben haben.
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